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Wettbewerb

Platz 2:

Rolf Goergen, Bad Bertrich
Schlosser, 71 Jahre alt
Winter im Calmont

Wo und wann ist Ihr Bild entstanden?
Im Januar 2008 bei Sonnenaufgang bei 
Bremm an der Mosel im Calmont, der 
steilsten Einzellage in Europa. Es hatte die 
ganze Nacht zuvor geschneit.
 

Welche Erinnerung haben Sie an den 
Moment, als Sie den Auslöser drückten?
Dass ich Angst hatte, den richtigen Zeit-
punkt für das Bild zu verpassen. Ich bin 
mit dem Auto zum Calmont gefahren und 
dann durch den hohen Schnee gestapft. 
Die Sonne drückte schon durch den Nebel. 

Zehn Minuten später sah alles schon ganz 
anders aus.
 
Welchen Kameratyp haben Sie
verwendet?
Das war noch meine alte Spiegelrefl ex-
kamera mit einem 200-Asa-Farbfi lm.
 
Welche Beziehung haben Sie zu Wein?
Da mein Schwiegersohn und meine Tochter 
das Weingut Reinhold Franzen in Bremm 
führen, erlebe ich den Weinbau hautnah 
mit. Vor allem, seit ich das Weinjahr gewis-
sermassen als Hausfotograf festhalte. 
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Welche Weine mögen Sie am liebsten?
Filigrane Riesling-Weine von der Mosel, so 
trocken wie möglich. 
 
Seit wann fotografieren Sie?
Ich war früher ein leidenschaftlicher Jäger. 
Schon da hatte ich immer eine Kamera mit 
dabei. Zuerst drückte ich öfter den Abzug 
meines Gewehres. Später liess ich das Ge-
wehr öfter stehen und schoss nur noch mit 
dem Fotoapparat.
 
In welcher Jahreszeit durchstreifen Sie 
die Weinberge am liebsten?
Ich bin zu jeder Jahreszeit, bei jedem Wet-
ter und zu jeder Uhrzeit unterwegs. Am frü-

hen Morgen des 24. Dezember 2008 etwa 
habe ich die Eisweinlese bei minus zehn 
Grad Celsius fotografi ert. Die aufgehende 
Sonne färbte den Himmel blutrot, das wer-
de ich nie mehr vergessen.

Was sind Ihre anderen Hobbys?
Früher wie gesagt die Jagd.

Was lesen Sie gerade für ein Buch?
Ich nehme immer wieder gerne das Buch 
«Jagen zwischen Hunsrück und Eifel» zur 
Hand, das ich selber einst geschrieben 
habe. Ansonsten lese ich gerade das Buch 
«Die Leber wächst mir ihren Aufgaben», in 
dem Eckart von Hirschhausen von Kuriosi-
täten aus der Medizin berichtet.


